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Für Gelegenheitskunden von 
Bus & Bahn bietet es sich an, 
gerade im Winter auf Bus und 
Bahn  umzusteigen. Die Schei-
ben sind schon frei, das Fahrzeug 
vom Schnee befreit, die Heizung 
läuft und die Batterie hat auch 
schon jemand kontrolliert.
Unser Tipp:  
Das „VMS-Winter-Abo”
Nutzen Sie die supergünstigen 
Bedingungen für unser Abo 
doch einfach über den Winter. 
Sie können vier Monate zum re-
duzierten Preis (im Vergleich zur 
Monatskarte) fahren. Nach vier 
Monaten Mindestlaufzeit ist der 
Ausstieg jeden Monat möglich. 
Und in diesem Jahr bieten wir 
zusätzlich das sorgenfreie au-
tomatisch endende „VMS-Win-
terabo“ an. Sie können vom 
1. November 2013 bis 28. Febru-
ar 2014 oder vom 1. Dezember 
2013 bis 31. März 2014 fahren. 
Es gilt vier Monate ohne auto-
matische Verlängerung, selbst- 
verständlich dürfen Sie verlän-
gern!  Der Betrag wird monatlich 
von Ihrem Konto abgebucht. 
Wünschen Sie mehr Infos? Dann 
senden Sie uns bitte nebenste-
henden Coupon zu oder schauen 
Sie unter abo.vms.de.  
Unser Service-Team beantwor-
tet Ihre Fragen rund um das 
Abo und alle anderen Themen 
zu Bus und Bahn im VMS gern 
unter Telefon 0371 4000888.
Sie wollen nur gelegentlich auf 
den Chauffeurservice des VMS 
zurückgreifen? Tages- und Wo-
chenkarten sind eine gute Alter-
native! Mehr Infos: www.vms.de
Die Verkehrsunternehmen im 
VMS wünschen Ihnen einen 
schönen, unfallfreien Winter!
Winterabo 2013:
Das Abo für Ihren Winterfahrzeugfuhrpark
Coupon bitte an Verkehrsverbund Mittelsachsen, Kunden- 
betreuung senden. Mehr Infos gewünscht? Schicken wir Ihnen 
gern. Einfach ankreuzen, was wir Ihnen senden dürfen.
Tarif
■		Tarifzonenplan (hier sind alle Orte im VMS-Verbundgebiet nach Tarifzonen eingeteilt)
■		Der Tarif – Alles auf einen Blick („Tariffibel“) 
■		Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen
■		HandyTicket – einfach spontan einsteigen 
■		Voll dein Style – Tarifinfos für Schüler, Azubis und Studenten
Abos:
■	Antrag Winterabo: Antrag für ein 9-Uhr-Abo oder Abo zum Nor- 
 maltarif, gilt vier Monate und läuft danach AUTOMATISCH AUS, Ver- 
 längerung nur, wenn Sie die ausdrücklich wünschen  
■		Aboantrag allgemein:  für alle Abo-Formen, auch Schüler und Azubis, 
 keine automatische Beendigung, bei Abos zum Normaltarif können Sie 
 nach vier Monaten monatlich kündigen
Sie möchten persönlich zum Abo oder anderen Themen beraten  
werden? Wir rufen Sie gern direkt an. 
Telefon:                                  günstige Zeit:
Name:
Straße:
PLZ, Ort:                 E-Mail:                
■	Ich stimme zu, dass Sie mir auch künftig Informationen rund um das Angebot von Bus und 
Bahn schicken dürfen. Meine Adresse darf ausschließlich vom VMS und seinen Verkehrsunter-
nehmen verwendet und gespeichert werden. Eine Weitergabe an Andere untersage ich.
Datum                                             Unterschrift
✁Foto: Fotolia
Ihr Handy: Kleinster Fahr-
kartenautomat der Welt
Kaum einer kann sich heute noch 
ein Leben ohne Handy vorstellen. 
Ob mit einem Handy-Klassiker 
oder dem Alleskönner Smart-
phone, (fast) jeder ist mobil er-
reichbar. Mehr als 112 Mio. Mo-
biltelefon-Anschlüsse gab es im  
1. Quartal 2013 in ganz Deutsch-
land. Die kleinen Begleiter sind 
inzwischen nicht nur Telefonzelle, 
sie sind auch Music-Box, Kalen-
der, Fotoalbum, Notizbuch – und 
Fahrschein. Mit der HandyTicket-
App wird jedes mobile Telefon 
zum Fahrscheinautomat. Optimal, 
um schnell und einfach die öffent-
lichen Verkehrsmittel zu nutzen. 
Nicht nur das Ticket gibt es über 
eine App oder mobile Seite, auch 
die Fahrplanauskunft ist so jeder-
zeit erreichbar. 
Voraussetzung: Sie melden sich 
beim HandyTicket an und laden 
die Software auf Ihr Handy. Die 
HandyTicket-App ist in den ent-
sprechenden Stores unter dem 
Stichwort »HandyTicket Deutsch-
land« kostenlos erhältlich und 
kann auf iPhone, Android-Ge-
räten, Blackberry oder anderen 
Smartphones installiert werden.
Aber auch ältere Modelle können 
„mitmachen“. Hier können die 
Einstellungen im Internet vorge-
nommen und dann per Anruf die 
voreingestellten Tickets gekauft 
werden.  www.vms.de/handyticket
Tageskarte: Sie bestimmen den 
Preis! Die VMS-Tageskarte ist als 
Freizeitticket besonders geeignet. 
Sie gilt für eine Person, kann aber 
zum Gruppenticket umfunktio-
niert werden. Dazu muss der Fahr-
gast beim Kaufen des Tickets nur 
angeben, für wie viele Personen 
die Tageskarte gelten soll. Maxi-
mal fünf Personen können so mit 
einem Ticket unterwegs sein. Die 
Tageskarte gilt ab der Entwertung 
bis zum Folgetag 3 Uhr morgens.
Tipp: Laden Sie doch mal groß-
zügig die Nachbarn auf einen 
Ausflug mit Bus und Bahn ein. 
Der bestimmt lustige Tag ist ganz 
einfach gemacht: Ziel aussu-
chen, Nachbarn einladen, durch-
zählen, passende Tageskarte für 
bis zu fünf Leute kaufen, unter  
vms-mobil.de am Handy den Fahr-
plan checken und auf geht’s.
  Ich fahr Bus und Bahn …





Montag – Freitag 
von 7 bis 18 Uhr 
0371 4000888  
www.vms.de
11. Reisemesse  
lockt nach Zschopau 
– VMS mit vor Ort –
Muten die Buseinstellhallen am 
Standort Zschopau sonst eher 
schlicht und funktional an, so 
zeigen sie sich am 16. November 
2013 in ganz besonderem Glanz. 
Denn an diesem Samstag ver-
wandeln sich die Räumlichkeiten 
zur elften Reisemesse der Regi-
onalverkehr Erzgebirge GmbH 
(RVE) und der REGIOBUS Mit-
telsachsen GmbH (RBM) in ein 
farbenfrohes Urlaubsparadies. 
In bewährter Weise bildet diese 
Veranstaltung den Auftakt für die 
bevorstehende neue Reisesai-
son und gewährt damit erstmals 
Einblicke in die Kataloge 2014 
für Tagesausflüge und Mehrta-
gesreisen. Bei der Ausgestaltung 
der Messe erhalten die beiden 
Unternehmen tatkräftige Unter-
stützung von mehr als 60 Aus- 
stellern. Zu diesen zählen ne-
ben Hotels beispielsweise auch 
touristische Einrichtungen, Ver-
treter des traditionellen Hand-
werks sowie Partner aus den 
Bereichen Gesundheit und Well-
ness. Durch die Möglichkeit der 
Vor-Ort-Buchung von Reisen der 
Veranstalter können sich Gäste 
darüber hinaus sofort die besten 
Plätze sichern und kommen zu-
dem in den Genuss eines Mes-
serabattes in Höhe von 5%. Ein 
weiterer guter Grund für einen 
Besuch ist das umfangreiche 
Bühnenprogramm mit verschie-
denen musikalischen und tänze-
rischen Einlagen. In der Zeit von 
9 bis 17:30 Uhr sind Jung und 
Alt herzlich auf das Gelände des 
Betriebshofes an der Chemnitzer 
Straße eingeladen, der Eintritt ist 
selbstverständlich frei. 
Noch ein TIPP: Der einfachste und 
bequemste Weg nach Zschopau 
führt über eine eigens organi-
sierte Tagesfahrt, welche neben 
einem circa 2-stündigen Aufent-
halt auf der Messe noch zahl-
reiche weitere Leistungen und 
Überraschungen enthält. Zum 
günstigen Preis von 19 Euro ist 
der Tagesausflug in allen unter-
nehmenseigenen Reisebüros der 
RVE und RBM  buchbar.
Der VMS ist natürlich mit vor Ort 
zur Reisemesse in Zschopau und 
informiert über Möglichkeiten,  
welche Möglichkeiten das Ange-
bot im VMS für spannende und 
erholsame Ausflüge in die Region 
zum kleinen Preis bietet.
Mit Bus, Tram und Zug fahren ist 
ganz leicht, umweltverträglich 
und macht noch dazu jede Men-
ge Spaß. Das wollten die Stadt 
Chemnitz, der Verkehrsverbund 
Mittelsachsen und die Chemnit-
zer Verkehrs-AG den Jüngsten 
zur diesjährigen Europäischen 
Mobilitätswoche zeigen. Der 
Einladung zu verschiedenen 
Aktionen rund um das Thema 
Mobilität folgten 40 Kinderta-
geseinrichtungen und Grund-
schulen. Insgesamt waren vom 
16. bis zum 20. September 2013 
mehr als 700 Kinder der Stadt 
Chemnitz in Bewegung. 
Der Straßenbahnhof in Adels-
berg wurde zum Kunstatelier, 
in dem die Kinder Busse aus 
Pappe farbenfroh gestalte-
ten. Der Stadtverordnetensaal 
verwandelte sich in ein Kino. 
Die Innenstadt war ein großes 
Spielbrett mit vier Stationen, 
an denen Aufgaben zu erfüllen 
und Rätsel zu lösen waren. Ein 
Linienbus diente Vorschülern 
außerdem als Klassenzimmer. 
Wie die Chemnitzerinnen 
und Chemnitzer früher mo-
bil waren, haben die Kinder 
im Straßenbahnmuseum in 
Kappel erfahren. Mobilität im 
Kleinformat gab es nach ei-
ner Fahrt mit der Parkeisen-
bahn in der Gartenbahnanlage 
im Küchwald zu sehen. Die 
Europäische Mobilitätswoche 
ist eine jährliche Kampag- 
ne zur nachhaltigen städti-
schen Mobilität. Sie findet im-
mer in der Zeit vom 16. bis zum 
22. September statt.
Europäische Mobilitätswoche: Chemnitz in Bewegung
Mobil und Spaß dabei
Foto l.: Bewegendes  im Stadtver-
ordnetensaal; Foto r. + u.: Mal-
spaß im CVAG-Straßenbahnhof. 
Fotos: VMS
Schnitzeljagd in der 
Chemnitzer Innenstadt
Fahrplan & Tarif als Inhalte einer Unterrichtsstunde 
VMS macht Schule
Unterricht mal anders – so lau-
tet die Devise des Verkehrser-
ziehungsprojektes Busschule 
mit praktischen Übungen am 
und im Fahrzeug. Dass es auch 
noch anders geht, zeigt jetzt 
die „VMS-Schulstunde“. Diese 
vereint mehrere Unterrichtsfä-
cher und wird von Mitarbeite-
rinnen, die sonst nicht hinter 
dem Lehrerpult, sondern dem 
Servicetresen beim Verkehrs-
verbund Mittelsachsen tätig 
sind, durchgeführt. Sie gehen 
mit den Schülern auf geogra-
fische Entdeckungsreise durch 
das Verbundgebiet: Welche 
Stadt und welche Landkreise 
gehören zum VMS-Gebiet? In 
welcher Tarifzone liegen Wohn- 
und Schulort? Außerdem wird 
beim Fahrplanlesen in die prak-
tische Mathematik eingetaucht: 
Wie lange dauert die Fahrt von 
Haltestelle A nach Haltestel-
le B? Wie viel Zeit bleibt laut 
Fahrplan zum Umsteigen von 
dem Bus in den Zug? Was kostet 
das Ticket für die Fahrt? Sogar 
das Unterrichtsfach Englisch 
wird gestreift, wenn es um das 
Symbol der Tram, sprich der 
Straßenbahn, geht. Die Schü-
ler werden aktiv und teilweise 
auch spielerisch, zum Beispiel 
in Form des Zusammensetzens 
eines Tarifzonenpuzzles, einbe-
zogen. Für die Wissensvermitt-
lung rund um den öffentlichen 
Personennahverkehr sollten 45 
Minuten, idealerweise 60 Minu-
ten, zur Verfügung stehen.
Die VMS-Schulstunde in ihrem 
Klassenzimmer erleben können 
alle Schüler der 4. Klasse, vor-
ausgesetzt ihre Grundschule be-
findet sich in den Landkreisen 
Mittelsachsen, Zwickau oder 
Erzgebirgskreis. 
   Terminvereinbarungen sind 
unter Telefon 0371 4000861 
oder per E-Mail: 
katja.berger@vms.de möglich. 
Die Teilnahme ist für die Schu-
len kostenfrei. 




Im neuen Stammkundenheft 
finden die Abonnenten des VMS 
neben dem Gutschein für einen 
Fahrplan  wieder die bewährten 
Servicekarten und Tipps, wie sie 
mit der Abo-Karte sparen kön-
nen. Fünf Partner in der Region 
bieten bei Vorlage der Karte Er-
mäßigungen an. Der Gutschein 
für den Fahrplan kann ab Mitte 
Dezember 2013 eingelöst wer-
den. Das Stammkundenheft 
selbst gibt es von dem Verkehrs-
unternehmen, bei welchem das 





Einmal im Jahr geht es im Stra-
ßenbahnbetriebshof der Chem-
nitzer Verkehrs-AG (CVAG) 
nicht mit rechten Dingen zu. 
Dann spuken große und vor 
allem kleine Geister zwischen 
den Bahnen umher. Hexenspek- 




Infomobil und vieles mehr sor-
gen den ganzen Tag für Unter-
haltung. Zum Abschluss der 
Party startet um 18:00 Uhr ein 
großer Lampionumzug durch 
das Hans Beimler Wohngebiet.
26. Oktober 2013, 11 bis 18 Uhr






Spannend, humorvoll und ein 
klitzekleines bisschen unheim-
lich, wird die märchenhafte Fa-
miliennacht auf der Fichtelberg-
bahn. Bereits die Fahrt mit dem 
Dampfzug vom Haltepunkt Vie-
renstraße bis nach Oberwie-
senthal sorgt für eine ganz be- 
sondere Stimmung. In Oberwie-
senthal angekommen stärkt ein 
herzhafter Abendschmaus alle 
großen und kleinen Gäste bevor 
sich die Bahnhofshalle in ein 
Kindertheater verwandelt. Nach 
der Vorführung startet der Lampi-
on- und Laternenspaziergang (bit-
te Lampions mitbringen!) quer 
durch den Kurort Oberwiesenthal 
und zurück zur Vierenstraße fährt 
anschließend ganz gemütlich die 
Oldtimerbus-Suppenlandlinie. 
27. Oktober 2013, 16:30 Uhr 
bis ca. 20:00 Uhr
Treffpunkt: Neudorf, Halte-
punkt Vierenstraße der  
Fichtelbergbahn, 16:30 Uhr
Erwachsener: (ab 15 Jahre)  34 Euro 
Kind: (4 bis 14 Jahre) 20 Euro
Buchung
Reservierungen sind erforderlich und 
können beim Kundenservice der Fich-
telbergbahn am Bahnhof Oberwiesen-





Neues Magazin: ENtdEckErtaGE 
Entdecken Sie das VMS-Gebiet
ENTDECKERTAGE, so heißt das 
neue Freizeit-Magazin des VMS. 
Auf 40 Seiten entführen wir Sie 
in die Region zwischen Freiberg 
und Werdau, zwischen Döbeln 
und Kurort Oberwiesenthal.
In der ersten Ausgabe geben wir 
Ihnen Tipps für tolle Ausflüge 
u. a. nach Schwarzenberg, Ol-
bernhau, Erlabrunn, Chemnitz, 
Zwickau, Freiberg, Oederan, Re- 
chenberg-Bienenmühle oder Ho- 
henstein-Ernstthal. Alle für Sie 
ausgewählten Ziele sind auch am 
Wochenende mit dem ÖPNV 
erreichbar. In unserem neuen 
Freizeit-Magazin ENTDECKER-
TAGE erzählen wir Geschichten, 
beschreiben Wanderungen, em-
pfehlen Cafés und Gaststätten, 
Eishockey, Museen, ein Theater, 
eine Brauerei, einen Klettersteig, 
eine Burg und und und. Natür-
lich haben wir die Tipps schon 
mal getestet. In über 40 000 
Briefkästen in Chemnitz, Zwi-
ckau, Aue, Flöha und Oederan 
haben wir das Magazin verteilt. 
Auch bei den Verkehrsunterneh-
men erhalten Sie das Heft – so-
lange der Vorrat reicht.
Ab dem 14. Oktober 2013 öff- 
nen sich die Kinotüren des 
CineStar – Am Roten Turm 
in Chemnitz für die 18. Auflage 
des Internationalen Filmfesti-
vals für Kinder und junges Pu-
blikum SCHLINGEL. Eine Wo-
che lang werden fast 130 Filme 
über die Leinwände flimmern, 
darunter 29 Uraufführungen. 
Erwartet werden 12 000 Be- 
sucher. Etwa 200 nationale 
und internationale Filmschaf- 
fende werden Chemnitz besu-
chen.
Eröffnungsfilm wird die Welt-
uraufführung des Films DAS 
KLEINE GESPENST von Regis-
seur Alain Gsponer sein. Der 
Streifen basiert auf dem Buch 
von Otfried Preußler und er-
zählt die Geschichte des kleinen 
Gespensts, das auf Burg Eulen-
stein wohnt und sich nichts 
sehnlicher wünscht, als die Welt 
auch bei Tageslicht ergründen 
zu können. Dass es dort tat-
sächlich viel zu entdecken gibt, 
stellt der kleine Geist schließ-
lich fest, als er eines Tages zur 
Mittagszeit erwacht. Auch er 
selbst sieht vollkommen anders 
aus, denn er ist plötzlich ganz 
schwarz…. .Es handelt .sich um 
eine Realverfilmung, das Film- 
team wird in Chemnitz anwe-
send sein. Für die ganz klei-
nen Besucher (Vorschule und 
1. Klasse) wird es KARSTEN 
UND PETRA zu sehen geben. 
Hierbei handelt es sich um eine 
warmherzige Geschichte über 
Zusammenhalt, Freundschaft 
und den Umgang mit Verände-
rungen. Sprechende Stofftiere, 
lustige Kinderlieder, bunte Far-
ben und verschiedene Anima-
tionen lassen die warmherzige 
Geschichte noch lebendiger er-
scheinen und verbildlichen den 
kindlichen Einfallsreichtum. 
Regisseur Arne Lindtner Næss 
wird nach Chemnitz kommen. 
Für Jugendliche interessant ist 
der Spielfilm DER GOLDENE 
KÄFIG (LA JAULA DE ORO) von 
Regisseur Diego Quemada-Diez, 
ein überaus realer Film über die 
Flüchtlingsbewegung von Süd- 
nach Nordamerika, erzählt am 
Beispiel von drei Jugendlichen 
aus den Slums Guatemalas, die 
sich auf die Reise in ein vermeint-
lich besseres Leben begeben.
Die Einzel-Tickets kosten 4 Euro 
und sind im Vorverkauf im Kin-
derfilmhaus, Neefestraße 99, 
Chemnitz erhältlich, Anmeldun- 
gen per Telefon: 0371 4447444 
oder per Mail: bestellung@ 
kinderfilmdienst.de möglich.
Während des Festivals gibt es 
die Tickets an der Kasse des 
CineStar in der Galerie Roter 
Turm. Aber vorher kaufen ist 
cleverer, denn:
VMS ist wieder  
Schlingel-Partner
Das Schlingel-Ticket gilt als 
Fahrausweis vier Stunden vor 
bis sechs Stunden nach Veran-
staltungsbeginn. Damit können 
die kleinen Filmfreunde mit al-
len Linien im Verbundraum des 
VMS fahren (außer Drahtseil-
bahn und Fichtelbergbahn).   
Dein Schlingel Ticket = 
Dein VMS-Ticket
www.ff-schlingel.de
Schlingel fahr’n auf VMS ab
Preisverleihung 2012, Foto: Schlingel
Foto: drubig-photo-Fotolia.com
Internationales Filmfestival vom 14. bis 20. Oktober in chemnitz
EntspanntE FrEizEit mit Bus & Bahn
Ausgabe 01|2013
ENTDECKERTAGE
tag dEs traditionEllEn 
handwErks
20. oktober 2013 im gesamten Erzgebirge 
An jedem dritten Sonntag im Oktober öffnen die 
Handwerker des Erzgebirges ihre Werkstätten, um 
ihre Arbeit vorzustellen. Die Vielfalt des Angebotes 
ist erstaunlich und reicht vom Bergschmied bis zum 
Goldschmied und vom Drechsler bis zum Kerzenma-
cher. Viele Handwerker der Region öffnen an diesem 
Tag ihre Werkstätten, um ihre Arbeit und ihr Hand-
werk vorzustellen. In fast allen Werksstätten dürfen 
Sie an diesem Tag selbst Hand anlegen. 
Unsere Tipps am Tag des 
traditionellen Handwerks:
klein-Erzgebirge oederan
 Richard-Wagner-Straße 2, 
 09569 Oederan, Tel: 037292 5990
 www.klein-erzgebirge.de
 Schauen Sie einem „Klein-Erzgebirgler“ 
bei seiner kunsthandwerklichen Arbeit 
über die Schulter und lernen Sie die 
unterschiedlichen traditionellen Gewerke 
kennen. 
DIE WEBEREI | Museum Oederan 
 Markt 6, 09569 Oederan, Tel: 037292 27128
 www.oederan.de
 Weber, Schriftsetzer, Drucker und Klöpp-
lerinnen stellen ihr Handwerk vor und 
laden zum Mitmachen ein.
 KBS 510 (Zwickau, Glauchau, St. Egidien, 
Hohenstein-Ernstthal, Chemnitz, Flöha,  
Freiberg) 
 Oederan, Bahnhof
auer werkstube – textiles kunsthand-
werk e. g. 
 Alfred-Brodauf-Straße 21, 08280 Aue
 Tel: 03771 22688 
 www.auer-werkstube.de 
 Hier sehen Sie wie textiles Kunsthand-
werk gefertigt wird.  
 KBS 535 (Zwickau, Wilkau-Haßlau, 
Schwarzenberg, Johanngeorgenstadt) 




 August-Bebel-Straße 5, 
 08315 Lauter-Bernsbach, Tel: 03771 256391 
 vwww.lautergold.de 
 In Lauter gibt es einen Einblick in die 
Herstellung Erzgebirgischer Spirituosen-
spezialitäten nach alter Laborantenkunst.
 KBS 535 (Zwickau, Wilkau-Haßlau, Aue, 
Schwarzenberg, Johanngeorgenstadt) 
 Lauter, Bahnhof
süße spezialitäten rainer weißbach 
 Alte Annaberger Straße 22, 
 08340 Schwarzenberg, Tel: 03774 25911 
www.baumkuchen-weissbach.de 
 Erleben Sie das selten gewordene 
Handwerk des Baumkuchen-Backens. 
 








 Bus 210 Chemnitz, Thum, Ehrenfrie-
dersdorf, Geyer, Annaberg-Buchholz, 
Kurort Oberwiesenthal
 Gelenau, Fritz-Reuter-Siedlung
„tonis haus der steine“ direkt am 
greifenbachstauweiher 
 Thumer Straße 71, 09468 Geyer 
 Tel: 0175 6073793 
 www.tonis-haus-der-steine.de
 Sie können Mineralien selbst schleifen 
und polieren, Schmuck gestalten und 
selbst gefundene Steine bearbeiten. 
 Bus 210 Chemnitz, Gelenau, Thum, 
Ehrenfriedersdorf, Annaberg-Buchholz, 
Kurort Oberwiesenthal
 Geyer, Gh Teichschänke
technisches museum papiermühle 
niederzwönitz 
 Köhlerberg 1, 08297 Zwönitz 
 Tel: 037754 2690, www.zwoenitz.de  
 
  KBS 524 (Chemnitz, Thalheim, Aue)
 Niederzwönitz, Haltepunkt
gute-geister-party 
 im straßenbahnbetriebshof der CVag
 Einmal im Jahr geht es im Straßenbahnbetriebshof der 
Chemnitzer Verkehrs-AG (CVAG) nicht mit rechten Din-
gen zu. Dann spuken große und vor allem kleine Geister 
zwischen den Bahnen umher. Hexenspektakel, Ritterburg, 
Kletterwand, Fahrradparcour, Puppenshow, Bastelstraße, 
Kinderschminken, Straßenbahnwaschanlage, Straßen-
bahnrundfahrten, VMS-Infomobil und vieles mehr sorgen 
den ganzen Tag für Unterhaltung. Zum Abschluss der Party 
startet um 18:00 Uhr ein großer Lampionumzug.
 termin: 26. oktober 2013, ab 11:00 uhr
 Betriebshof der CVAG, Carl-von-Ossietzky-Straße 186, 
09127 Chemnitz
 www.cvag.de







service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de
rEChEnBErgEr hErBstFEst 
 mit 17. internationalen oldtimertreffen und 
 8. mittelsächsischen Blasmusikfestival 
 13. bis 15. september 2013, rechenberg
  KBS 514 (Freiberg, Mulda)
 Rechenberg, Bahnhof 
kunsthandwerkermarkt und start 
 „weihnachtshaus am klein-Erzgebirge“
 Der Volkskunsttag im wundervoll inszenierten „Weihnachts-
haus am Klein-Erzgebirge“ ist seit jeher der Tag zur Einstim-
mung auf die unmittelbar bevorstehende Advents- und Vor-
weihnachtszeit. Ein großer Volkskunstmarkt und verschiedene 
Handwerksvorführungen umrahmen unzählige zauberhafte 
Details aus Holz, viele kleine und große Geschenk- und De-
korationsideen. Mit diesem ersten Novembersonntag ver-
abschiedet sich der Miniaturpark „Klein-Erzgebirge“ in eine 
kleine Pause – bis am Freitagnachmittag des ersten Advents-
wochenendes die „Glanzlichter“ eröffnet werden.
 termin: 3. november 2013, 
 Miniaturpark „Klein-Erzgebirge“, Oederan
  KBS 510 (Zwickau, Glauchau, St. Egidien, Hohenstein-
Ernstthal, Chemnitz, Flöha, Freiberg) 
 Oederan, Bahnhof
Natürlich sind die VMS-Ser-
vicemitarbeiter nur verkleidet 
und außerhalb der Gute-Geis-
ter-Party keine Hexen, sondern 
Ihre zuverlässigen Ansprech-
partner rund um Bus & Bahn.
Foto: VMS
Auf Erlebnisreise durchs Erzgebirge – mit der 
ErzgebirgsCard  Seite 36
Entlang der Bahnlinie 514   Seite 32 Unterwegs in Zwickau  Seite 8
Til ist auf Entdeckertour in  
Chemnitz und Umgebung
Foto: VMS
Der VMS und seine Partnerverkehrsunternehmen bringen 
Sie entspannt zu den schönsten Plätzen unserer Region. 
Steigen Sie ein! 
Entdecken, erleben  
und staunen ...
Genießen Sie Ihre Region einmal aus anderen Perspektiven 
und staunen Sie, was man zwischen Freiberg und Werdau, 
zwischen Döbeln und Oberwiesenthal alles entdecken kann. 
Sie kennen die ENTDECKERTAGE 
noch nicht? Im VMS-Kundenbüro in 
Chemnitz, Marktplatz-Arkaden bekom-
men Sie das Magazin im Format A4 










mit der Erzgebirgischen  
Aussichtsbahn:
5. und 6. Oktober 2013 – 
Dampfzugwochenende: 
mit der Dampflok 50 3616-5 
und dem VSE-Museumszug von 
Schwarzenberg nach Annaberg-
Buchholz (und zurück)
Entdecken Sie auf der 26,7 km 
langen Strecke durch das idylli-
sche obere Erzgebirge aussichts-
reiche Höhen und mit großen 
Brücken überspannte Täler - als 
bekannteste das Markersbacher 
Viadukt. Genießen Sie wunder-
schöne Aussichten bei der Fahrt 
mit dem Dampfzug des Eisen-
bahnmuseums Schwarzenberg. 









Tag des traditionellen 
Handwerks
20. Oktober 2013 im gesam-
ten Erzgebirge 
An jedem dritten Sonntag im 
Oktober öffnen die Handwerker 
des Erzgebirges ihre Werkstät-
ten, um ihre Arbeit vorzustel-
len. Die Vielfalt des Angebotes 
ist erstaunlich und reicht vom 
Bergschmied bis zum Gold-
schmied und vom Drechsler bis 
zum Kerzenmacher. In fast allen 
Werksstätten dürfen Sie an die-
sem Tag selbst Hand anlegen. 
Unsere Tipps  
am Tag des traditionellen  
Handwerks
Klein-Erzgebirge Oederan
Schauen Sie einem „Klein-Erz- 
gebirgler“ bei seiner kunsthand-
werklichen Arbeit über die Schul- 







DIE WEBEREI | Museum 
Oederan 
Weber, Schriftsetzer, Drucker 
und Klöpplerinnen stellen ihr 






KBS 510 (Zwickau, Glau- 




Auer Werkstube – textiles 
Kunsthandwerk e. G. 
Hier sehen Sie, wie textiles 
Kunsthandwerk gefertigt wird. 
Alfred-Brodauf-Straße 21
08280 Aue
Tel.: 03771 22688 
www.auer-werkstube.de 
KBS 535 (Zwickau, Wilkau-
Haßlau, Schwarzenberg, 
Johanngeorgenstadt) 





In Lauter gibt es einen Einblick 





Tel.: 03771 256391 
vwww.lautergold.de 




Süße Spezialitäten Rainer 
Weißbach  
Erleben Sie das selten geworde-
ne Handwerk des Baumkuchen-
Backens. 
Alte Annaberger Straße 22
08340 Schwarzenberg
Tel.: 03774 25911 
www.baumkuchen-weissbach.de









210 Chemnitz, Thum, Ehren- 
friedersdorf, Geyer, Anna-




„Tonis Haus der Steine“ direkt 
am Greifenbachstauweiher 
Sie können Mineralien selbst 
schleifen und polieren, Schmuck 
gestalten und selbst gefundene 
Steine bearbeiten. 
Thumer Straße 71 
09468 Geyer 
Tel.: 0175  6073793 
www.tonis-haus-der-steine.de









Tel.: 037754 2690 
www.zwoenitz.de   







Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Zug 
Zug 







 Foto: Steffen Schmidt, Tourismusverband Erzgebirge e.V
Fotos (4): Tourismusverband Erzgebirge e. V.
